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2r .nt für de« Bezirk Drirlaeh .

O^ nstach . - rn 21 . Nnvember

Nr . 25,940 . Sämmtliche Bürgermeister der
,evangelischen nnd gemischten Orte werden ange - Ein Zweikreuzerweck soll wiegen . . 74 ^ oly .wiesen , die zur Erhaltung einer würdigen äußern Weißbrod zu 3 kr . ^ "Feier des aus Sonntag den 26 . d . Mts . Weißbrod zu 6 kr . . . . . . . 23 j „fallenden großen Buß - nnd Bettags der Prote , ,stanken erforderlichen Anordnungen zn treffen . Ein zweipsündiger Laib soll koste» . . lOj kr .Durkach , 3 . November 1854 . Ein vierpfündigerLalb . . . . . - - 21 kr.Großherzogliches Oberamr .

. < v . »Spangenberg . Ein zwerpsündrger Laib soll kosten . . kr .Nr . 28,239 . Für die zweite Hälfte des Monars ^ in vierpfüudiger Laib . . . . . il kr .November bleibe » die Fleischpreise unverändert . Durlach,15 . November 1
^Durlach , 15 . November 1854 . Großherzogl .ches Obcramt .

Großherzogliches Oberamr . Spangen erg .

30 . November folgendermaßen regulirt : ! vom 261 Januar 1849, ' ' das GemÄnderechnungs -

> Die polizeiliche Aussicht auf die Hunde betr.
Da mehrfache Beschwerden darüber bestehen , daß die landesherrliche Verordnung v . 13 . Februar1811 , Reg .-Pl . Nr . 4 , und die Verordnung vom 21 . November 1831 , Reg . Bl . Nr . 29 , vielfachnickt beachtet werden nnd daß zumal in den Städten viele unnöthige Hunde gehalten werden , wodurch das Publikum belästigt und gefährdet wird , so werden die Großh . Aemier in Folge ErlaßesGroßh . Ministeriums des Innern vom 26 . September d . I . , Nr . 13,955 , angewiesen , die bereichrieten Verordnungen mit aller Strenge zu handhaben und überdies unter Androhung angemessenerStrafen nach ihrer Competenz zu verbieten :

DaS Laufeulasseu größerer Hunde ohne Maulkörbe und ohne Beisein des Eigcnthnmcrs oder
erwachsener Angehöriger ,

DaS Laufenlassen der lausigen Hündinnen , der Hunde auf Feldern und in Wäldern außer der
Gebrauchszeit nnd das Anspannen der Hunde zum Ziehen der Milchkarren oder ähnlicher Fuhrwerke .Dabei wird den Polizeibehörden cingeschärft , überhaupt auf gegründete Beschwerden das Ab
schaffen aller derjenigen Hunde niinachsichtlich anzuordnen , durch welche das Publikum gefährdet oder
auf rücksichtslose Werse belästigt wird .

Insbesondere muß die Anordnung getroffen werden , daß Hunde , welche gegen bestehende Ver¬bock! herumlanfen , durch die Waseumeister oder deren Gebülfen eingefaugen und daß dieselben , wennsie auf erfolgte Vekaynimachung nicht binnen 24 Stunden von dem Eigenthümcr nach Erlegung derStrafe , der Fütterungskosten und der Fauggebühr abgeholt werde » , zu tödten seien .Da man namentlich bemerkt hat , daß die Musterungs .liominissionen hinsichtlich der Abschaffungalter Hunde viel zu »achsichtigt verfahren , so ist denselben ganz besonders aufzugeben , sehr alte , tonstverdächtige , oder biffige Hunde rücksichtslos abzuschaffen .
Earlsruhe , 3 . Oktober 1854 .

Krofih . Regierung des Mittelrheinkreifes .
Rettig .

Nr . 25,377 . Obcge Verordnung wird hiermit zur Nachachtung kür Alle , die sic angeht , zurweitern öffcntlickeu jieunlniß gebracht .
Durlach , 12 Oktober 1854 .

Kroßherzogliches Oberamt .
Spangenberg .
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wesen berreffcnd ( Reg .-Bl . 1849 Seite 42 ) , ist

der Bürgermeister befugt , jederzeit , und ver¬

pflichtet , wenigstens einmal im Jahre

Kassensturz bei dem Gemeinderechner , nvtylgen -

salls unter Zuzug eines Rechnungsverftaneigen ,

vorzunehmen oder die Vornahme durch die Abhör¬

behörde zu veranlassen .
Man hat sich nun sowohl bei der Amtsberei¬

sung als bei sonstigen Anlässen überzeugt , daß

diese Vorschrift fast nirgends befolgt wird . Sie

wird daher den Bürgermeistern imt dem Anhang

ms Gedächtniß gerufen , daß eine fernere Nicht¬

beachtung derselben mit angemessenen Ordnungs¬

strafen geahndet werden wird .

Durlach , 11 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Nr . 28,386 . Da nach einer Anzeige der Be -

zirksbauschätzer die in H. 28 des Feuerversichernngs -

gesetzes vorgcschriebenen Verzeichnisse über die Ge¬

bäude - Einschätzungen noch nicht an dieselben ab¬

gegeben worden sind , so werden sämmtliche Bür¬

germeister angewiesen , solche spätetens bis 25 . d .

Mts . bei 1 st . 30 kr . Strafe an die Vezirksbau -

schätzcr dahier einzusenden .

Durlach , 17 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S P a n g e n b e r g.
Aufruf .

Die Gemeinde Durlach besitzt links des

Vfinzkanals unterhalb der Untermnhle folgende ,

ein Ganzes bildende Wiesengewanne :

Rachtweidwiesen 76 M . 3 V . 71 R .

Neuwiesen 105 M . 1 V . 39 R .

Tagweidwiesen 72 M . 2 V . 26 R .

Zusammen 244 M . 3 V . 36 R .

Diese Wiesenfläche wird begrenzt : östlich durch

den Psinzkanal , nördlich durch den Verbindungs¬

weg nach Hagsfelden , westlich und südlich durch

anderweites Gemeindegut und durch den zur

Großh . Civilliste gehörigen Entcnfang .

Die Gemeinde Durlach beabsichtigt eine Ver¬

besserung -des beschriebenen WiefengeläudeS durch

Einrichtung einer Trübrvasferung aus der Pstnz

mittelst dreier Einlaßdohlen und einer Entwässe¬

rung nach der alten Bach , welche das erforder¬

liche Wasser aufnehmen und fortfuhrcn soll , und

bereits als Entwässerungskanal der Gegend dient .

Die Bewässerungs - Einrichtung erfordert die

Setzung eines EichpsahlS , die Entwässerungs -

Einrichtung aber eine Vertiefung der Sohle um

2 * 5 " im Mittel auf seiner ganzen Länge .

Zn Gemäßheit des 22 des Gesetzes vom

13 . Februar 1851 , über Be - und Entwässerungs -

Anlagen , werden nunmehr alle diejenigen Per

ionen , welche gegen die Ausführung deS Planer ,

Einsprache erheben wollen , aufgcfordcrt , inner¬

halb sechs Lbochen unerftrecklicher Frist
den Plan einzuschen , und ihre etwaigen Ein¬

sprachen zu begründen , widrigenfalls sie damit

vorbehaltlich etwaiger Entschädigungsansprüche nach

Ablauf der Frist nicht mehr gehört werden .

Dabei wird bemerkt , daß während dieser gan
zen Zeit die Vorbereitungsarbeiten aus der dies

seitigen Kanzlei zur Einsicht aller Betheiliaten
aufliegen .

Durlach , 11 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Gläubigeranfruf .
Nr . 28,117 . Maurer Karl Fränkle von

Königsbach will nach Amerika auswandern . Tag
fahrt zur Schuldenliquidation Tst auf

Freitag den 2L . November ,
Vormittags 11 Uhr , angeordnet .

Durlach , 15 . November 1854 .
Großherzozliches Oberarm .

Spangenberg .

Gläubigeranfruf .
Nr . 28,351 . Georg Heinrich Walther ,

ledig von Berghaufen , will nach Amerika aus
wandern . Tagfahrt zur Schuldenliquidation ist
ans Dienstag den 28 . d . M . , Vormittags
11 Uhr , angeordnet .

Durlach , 17 . November 1854 .
Großherzogliches Oberarm .

Spange nberg .

Gläubigeraufruf .
Nr . 28,388 . Christian Jung , ledig von

.Königsbach , will nach Amerika auswandern . Zur

Schuldenliquidation ist Tagfahrt auf .

Dienstag den 28 . November ,
Vormittags 11 Uhr , angeordnet .

Durlach , 17 . November 1854 .
Großhcrzogliches Oberarm .

Spangcnberg

Aufforderung .
Nr . 26,406 . Georg Adam Walck , von

Wilferdingen , kinderloser Wittwcr von Katharine

Steib aus Brötzingen , hat sich im Jahre 1846

ohne Zurücklassung eines Bevollmächtigten von

Hause entfernt und seither keine Nachricht über

Leben und Aufenthalt von sich gegeben .

Aus Antrag der gesetzlichen Erben seiner im

Jahr 1843 verstorbene !! Frau , an deren hinter -

lassenem Vermögen dem Georg Adam Walch

die lebenslängliche Nutznießung zustcht . wird Letz¬
terer hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
zurückzukehren oder über sein Nutznießmigsrccht
gütige Verfügung z» treffen . widrigenfalls die

nächsten Erben ferner verstorbenen Frau fürsorg¬

lich in die ibm zustehcnde Nutznießung gegen

Sicherheitsleistung Angewiesen werden sollen .

Dnrlach , 25 . Oktober 1854 .
Großberzoglickes Obcranu

Spangenberg .

Gant -Edikt .
Nr . 26,878 . Ueber die Verlassenschafismajse

des verstorbenen Maurers Lorenz Lenz von



Wöschbach wurde Gant erkannt uns zum Richtig -

stellungS - und Vorzugsverfahren Tazsahrt aus

^ Donnerstag den 7 . Dezember ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gautmasfe machen
wollen , werden hiermit ausgefordert , solche in der

angesetzten Tagsahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge
börig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
anzumelden , und zugleich die etwaige » Vorzugs -

oder Unterpfaudsrechte zu bezeichnen , die der An -

meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Bewcisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfieger
und Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg
oder Rachlaßvergleick versucht , und in Bezug auf
Borgvergleich und Ernennung des Maffcpfiegcrs
und Glaubigerausschusses die Mchtcrscheiiienden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an

gesehen werden .
Durlack , 81 . Oktober 1854 .

Großherzogliches Oberamr .
G a l u r a .

Nr . 27,732 . Ter an die Stelle des erkrankten

Gerichtsvollziehers Wolf mittelst hohem Insu .
Ministerin ! - Erlaß vom 25 . Oktober d . I . , Nr .
10,517 , ernannte Gerichtsvollzieher und Gerichts
botc Schönmaicr wurde heute in seinen Dienst
eingewiesen , was hiermit veröffentlicht wird .

Durlach , 8 . November 1854 .
Großberzoglichcs Oberamt .

Gau pp .

Erbvorladung .
Nr . 9152 . Christian Friedrich Zach¬

mann , geboren am 21 . Juni 1801 , ehemals hie
figer Gemeindebürger und Seilermeister , seit fast
20 Jahren theils als Schenkwi ' ih theils als

Spezereihändler in Amerika ansäßig , nach un¬
bestimmten Dermuthungen im Sommer 1850 bei
deni Baden im Hudsonfiusse ertrunken , wird gleich
seinen etwaigen rechtmäßigen Nachkommen auf
gefordert , binnen 3 Monaten bei uns sich
zur Geltendmachung des Erbrechtes an dem Nach
lasse seiner am 20 . April 1854 gestorbenen Mut
ter , der Frau Seilermeister Christoph Fried¬
rich Zachmann , geb . Katharine Trautwein ,
Wittwe , Rentnerin , dahier zu melden , widrige « ! '

falls angenommen wird , daß der Erbtheil des
Abwesenden seinem anwesenden einzigen ehelichen
Kinde angefallen sei .

Durlacb , 24 . Oktober 1854 .
Großh . Amtsreviforat .

Eccard .
. Kratt , Notar .

Kiegenschastsverstkigerung .
j Durlach , s Aus Befehl des Gerichtes werden

folgende Liegenschaften des Christian Weigel ,
Weingartners von bier , im Natbbause daselbst am

Freitag den L . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

Versteigert und um jeden Preis zugefchlagen werben .
kHemarkung Durlach .

1 ) Eine halbe zwcifteaige Behaugmg , Nro . 15
in der Mittelstraße , mit Stallung und Hof
raithe , theils von Stein , theils von Holz
erbaut , cmseits Zeugschmied Will ) . Satzger ,
anderseits Lchlvssermeister Korn ; Schätzungs
preis 1050 fl .

Aecke r .
2) 38 Ruthen allen oder 83 Ruthen 93 Fuß

neuen Maßes auf dein Lohn , eiiiseits Fried
rich Kleiber , anderseits Friedrich Klenert von
Aue ; iaxirt zu 100 fl .

3 ) 36 Ruthen alten ober 79 Ruthen 51 Fuß
neuen Maßes auf den Fraucnäckern , einjeits
Spitalgilt , anderseits Adam Ruf ; Schätzungs
preis >20 fl .

W eiuber g e.
4s 1 Viertel alten oder 88 Ruthen 34 Fuß

neuen Maßes im Rabencier , einscits Johann
Kleiber anderseits Johann Walschburgrr von
Aue ; tapirt zu >20 st .

5 ) 1 Viertel lj Ruthe alten oder 91 Ruthen
65j Fuß neuen Maßes im Dechansberg ,
emscits Franz Jttc . anderseits Jakoh Meier ;
tarnt zu >40 fl .

Durlack . I I . November >854 .
Grvßb . Notar :

Krart .

^ iegkttschaftsvcrstcigkrung .
fDurlach .s Auf Befehl des Gerichtes werde »

folgende Liegenschaften des Gabriel Hummel ,
Cigarrenfabrikantcn in Dnrlach , auf dem Rath

Hanse in Dnrlach am
Freitag den 24 . November ,

Nachmittags 2 UHL ,
versteigert und insoweit sie den Anschlag erreiche » ,

zngeschlagen werden .
1 ) 1 Viertel alten oder 88 Ruthen 34 Fuß

neuen Maßes Weinberg
'im alten Berg , ein

seits Heinrich Rittershofer , anderseits Jakob
Hummel ; taxirt zu 50 sl .

21 39 Ruthen alten oder 86 Ruthen 14 Fuß
neuen Maßes Acker am Thurmberg , einscits
Jakob Walter , anderseits Durlacher Ge

meindegut ; tarirt zu 25 fl
Dnrlach , 24 . Oktober 1854 .

Großh . Notar :
Kratt .

Weinbergversteigernng.
jDurlach . j Auf Befehl des Gerichtes wirb

folgende Liegenschaft des Andreas Heinrich

Philipp , Schuhmachers von Durlach , in,dem

hiesigen Rathhause am
Freitag den 8 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
versteigert und insoweit als man mindestens den

Anschlag erlösen wird , zugeschlagen werden .
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Gemarkung Durlach.
32 Rüchen alten oder 70 Ruthen 70 Fuß neuen

Mastes Weinberg im vorder » Wolf am Thnrm -
berg , einseits Heinrich Oeder , anderseits Friedrich
Blum ; taxirt zu 100 st .

Durlach , 30 . Oktober 1854 .
Uralt , Großh . Notar .

Viehmarkt .
Montag den 27 . November wird in

Durlach wieder Viehmarkt abgchaiten .
Durlach , 20 . November 1854 .

Das Bürgermeisteramt .
Wahrer .

Pferdversteigtnmg .
( Durlach .s In Folge richterlicher Verfügung

wird aus der Gantmasse des Bierbrauers Ch r .
Glastner von Carlsruhe ein schwarzbrannes ,6 bis 7 Jahre altes und zum Zug brauchbares
Pferd Mittwoch den 22 . d . Mts ., Nach
mittags 4 Uhr , im Gasthaus zur „ Blume " in
Durlach gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber Ungeladen sind .

Durlach , 18 . November 1854 .
Der Masfepflegcr :

F . Schreiber .

korli ttln.
' an , daß er Porträt in verschie -

Unterzeichneter zeigt hiermit

denen Größen um den äußerst
billigen

Weber
DurlachKronenstraße

Bei ChristophGeldanerbieten , , ,,
Auerbach liegen 8 — 700 Gulden Pflegschafts¬
geld gegen doppeltes Unterpfand zum Ausleihen .

Geldanerbietcn . ch 'chch
Pflegschaft in Untermutschelbach werden gegen ge¬richtliche Versicherung 200 Gulden ausgelieheu .

Geldanerbietcn . ,» 7,7,7 .
'
.
';

Mutschelbach hat 80 Gulden gegen doppelte
gerichtliche Versicherung auSznleihen .

Gänselebern
Weiler in der Kelterstraße.

Danksagnng . ZKL
unserer unvergeßlichen Christvphine Zack¬mann zu ihrer Grabesrnbe begleitet l aben ,
sagen wir hiermit unsern wärnisnu Dank .

Die Hinterbliebenen .

Z » verkaufen .
Güte , modern und gleichsam noch neu , nebst dazu
gehörigem , ohngefähr drei Schuh langen , neuem
Rohrstück , ist zu verkaufen und um billigen Preis
zu haben . Näheres im Kontor dieses Plattes .

Kirchknbuchralisrügk
der evaug . Stadtpfarrei Durlack .

Gestorbene .
Am 15 . Sept . : Johann Wilhelm , V . Andreas

Huber , Steinhauer , 1 Jahr 4 Monat alt .
Am 17 . Sept . : Johann Heinrich , Vat . Jakob

Kunzmann , Pflästerermeister , 16 Tag alt .
Am 20 . Sept . : Georg Philipp Weigel , Wein

gärtner , 68 Jahr alt .

Eisenbahnfahrtcn .
( Vom 4 . November 1854 anfangend . )

Abgang von Durlack .
L a n d a b,v ä r ts :

5 Uhr 55 Mi » . Mrgs .
9 » 17 Vorm ,
z „ „ Nachm .
5 , , 42 Abends .

LandauswärlS ,
8 Uhr 55 Min . Mrgs .

11 „ 24 , , Mikt.
5 „ 1 „ Nachm
9 „ rü , , NachlS .

Durlacher Aruchtpreis vom 18 . Nov . 1854
Weizen . . 18
Neuer Kernen 19 . 18 .
Atter Kernen - . —.
Neue » Korn 14 . z .

AtteS Korn
Gerste . .
Haber . .
Welschkorn

11 .
b . i .z

Gedruckt unter Verantw . von A . Oups .

Empfehlende Erinnerung .
vr. korebsrüt'8 aromacisch -medicinisllie Krauter -Seife , in versiegelten Original-Päckchen s 21 kr .»r . 8uin <Ie k«utem»rä'8 aromatische Zahn -Pasta , in j und ^ Päckchen, ä 21 und 42 kr .llr . llartnng 's Chinarinden -Del , in versiegelten »nd im Glase gestempelten Flaschen, ä 35 kr .Nr. liartung '8 Krauter -Pomade , in versiegelten und im Glase gestempelten Tiegeln , » 35 kr .
Apotheker 4ut . 8perati

'8 Italienische Honig -Seife , in Originalstückchen zu 9 und 18 kr.
Die innere Solidität und anerkannte Nützlichkeit der obengenannten privilegirten Specia« täten erläßt jede ausführlichere Anpreisung : schon ein kleiner Versuch genügt , um die Uebrr

zeugung von der Zweckmäßigkeit und Bortrefflichkeit dieser gemeinnützigen Artikel zu erlagen, Mid
„ e werden sicherlich von allen denen , die sich ihrer nur erst einmal bedient , mit besonderer Vorliebe
immer gern wie e : gebraucht werden . Prospekte und Gebrauchsanweisungen werden gratis verab
reicht, sowie die Mittel selbst , in bekannter Güte — unter Garantie der Aechtheit — in Durlach
n«r allein verkauft bei F . Nußberger .
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